
Nummer 26
Donnerstag, 28. Juni 2018 33

Gemeinderat / Ortschaftsrat

 

elke.werner@ettlingen.de www.cdu-ettlingen.de 

L(i)ebenswertes Ettlingen 
Einmal mehr wurde mir als Gemeinderätin in der 
vergangenen Woche bewusst, wie liebens- und lebens-
wert unsere Stadt ist. Zunächst fand die sehr emotionale 
Verabschiedung des langjährigen Leiters des Ordnungs-
amtes, Bernd Lehnhardt statt. Er hat in seiner vierzig-
jährigen Dienstzeit für Ettlingen in seiner ihm ureigenen Art Zeichen 
gesetzt und mit Engagement für uns alle gearbeitet.  
Beim Seniorennachmittag konnten unsere älteren Mitbürger/innen 
unterhaltsame und vergnügliche Stunden erleben. Es wurde eindrucksvoll 
deutlich, wie engagiert die Ehrenamtlichen des Seniorenbeirats sich für 
die ältere Generation einsetzen. Noch am selben Tag folgte dann die 
konstituierende Sitzung unseres Jugendgemeinderates, der sich mit 
vielen Ideen und auch Arbeit für die junge Generation einbringt. Quasi als 
Höhepunkt der Woche durften wir am Donnerstag die Premiere von 
Chicago in einer tollen Inszenierung mit einem begeisterten Publikum 
erleben. Wir sind schon jetzt gespannt und freuen uns auf die Komödie 
„Der Kaufmann von Venedig“.  
Am Samstag  wurde dann bei der Feuerwehr in Schluttenbach gefeiert 
und die Jugendfeuerwehr zeigte uns vorab bei einer beeindruckenden 
Übung in Schöllbronn ihr Können. 
Unser Dank gilt allen Engagierten in unserer Stadt, die sich – in welcher 
Form auch immer – für unser liebenswertes Ettlingen einbringen und 
unser Leben dadurch ungemein bereichern. 
Elke Werner, stellvertretende Fraktionsvorsitzende und 
Ortsvorsteherin von Spessart 

 

 

Sparkassenfiliale Neuwiesenreben - nun doch SB-Terminal! 
Ende des vergangenen Jahres wurde die Sparkassenfiliale in Neu-
wiesenreben geschlossen. Wie uns viele dort lebende, vorwiegend 
ältere Bürgerinnen und Bürger immer wieder berichteten, bedeutete 
die Schließung für sie ein echtes Problem. Sie mussten nämlich 
plötzlich auch für kleinere Bankerledigungen deutlich längere Stre-
cken in Kauf nehmen. Die nächsten Filialen sind entweder in der 
Innenstadt oder in Ettlingen-West. 
Die SPD-Fraktion setzte sich deshalb sofort mit der Vorstandschaft 
der Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen in Verbindung, um eine Möglich-
keit zu schaffen, auch in der Filiale in Neuwiesenreben Überweisun-
gen tätigen zu können. Wir erhielten jedoch leider einen abschlägi-
gen Bescheid. 
Zwischenzeitlich hatte auch der Bürgerverein Neuwiesenreben das 
Thema aufgegriffen und war gleichermaßen auf die Vorstandschaft 
der Sparkasse zugegangen. Leider ebenfalls erfolglos.  
Nachdem sich dann jedoch auch OB Arnold für ein SB-Terminal in 
Neuwiesenreben stark gemacht  hat, kam endlich Bewegung in die 
                               Sache und die Vorstandschaft der Sparkasse   
                               teilte mit, dass in der SB-Filiale Neuwiesenre- 
be                           ben nun doch ein SB-Terminal installiert wird.  
                               Der Termin  steht allerdings noch nicht fest. 
                               Herzlichen Dank allen, deren Mithilfe zu diesem 
                               bürgerfreundlichen Ergebnis geführt hat.  
 En                         
                               Für die SPD-Fraktion: René Asché, Vorsitzender 
      

 
Bundesl  
   
                             

 
Beim Seniorenzentrum Schöllbronn habe ich                              
in Frage gestellt, ob es wirklich sinnvoll ist kleine     
Nebenanlagen, wie Gerätehütten oder Kleintier-                    
ställe per Bebauungsplan zu verbieten. 
Wäre es nicht per Bebauungsplan verboten,  
könnte der Betreiber einen kleinen Stall für  
Hasen, Tauben oder Hühner errichten, ohne dafür eine 
Genehmigung zu beantragen. 
Die Mehrheit im AUT befürchtet aber, dass ohne das Verbot das 
Aufstellen hässlicher Baumarktschuppen ermöglicht würde. 
 
Wenn Sie also zukünftig vom Moosalbtal nach Schöllbronn 
fahren, dann könnte es ohne Verbot passieren, dass der Anblick 
des mehrmals vom Gestaltungsbeirat der Architektenkammer 
zurecht gefeilten Seniorenzentrums empfindlich unter einem 
vom Hausmeister genehmigungsfrei aufgestellten Hasenstall 
leidet – etwa wie ein Taubenschiss auf der gerade stundenlang 
von Hand polierten S-Klasse!  
 
Für den Alltag der Bewohner wären allerdings ein paar Kleintiere 
auf dem Gelände am Ortsrand Schöllbronns vielleicht eine 
schöne Bereicherung. Und dann braucht es eben auch einen 
Stall. 
Der Hausmeister, der aus Unkenntnis des Verbots trotzdem 
einen Hasenstall errichtet, bekommt dann sicher auf dem 
Bauordnungsamt zu hören: „Der Gemeinderat hat`s halt so 
entschieden.“ 
 
Berthold Zähringer 
für die Fraktion Für Ettlingen/ Freie Wähler 
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Ettlinger Schulbegehungen 
2018 

 
Bereits im April fanden in den Ortsteilen und 

jetzt im Juni 2018 die innerstädtischen 
Schulbegehungen statt. Eine große Gruppe 
aus Verwaltung, GemeinderätInnen und 
ElternvertreterInnen  wurden von der 
Schulleitung jeder Schule durch deren 
Räumlichkeiten geführt. 

 Lobenden Dank in die bereits durchgeführten 
Sanierungen und wünschenswerte, aber vor 

allem dringend benötigte weitere bauliche oder ausstattungs-
mäßige Bedarfe wurden aufgezeigt. Der Neubau der Mensa incl. 
4 Klassenzimmer am Schulzentrum wurde bereits durch den 
Spatenanstich begonnen. Das nächste Großprojekt, die 
Sanierung und Erweiterung der Schillerschule ist in der 
Planungsphase. Doch weitere zum Teil längst überfällige 
Sanierungen stehen an. Nun gilt es an der Verwaltung in einer 
Prioritätenliste die Reihenfolge festzulegen, mögliche Förder-
gelder dafür zu beantragen und dem GR zur Beschlusslage 
vorzulegen. Im Vergleich zur letzten Schulbegehung 2012 hat 
sich gezeigt, dass wir auf dem richtigen Weg sind, den 
Sanierungsstau in unseren Schulen abzubauen und unsere 
Bildungs- und Betreuungseinrichtungen in ein altersgerechtes 
und pädagogisches Raumangebot zu erneuern. 

 

Beate Horstmann gruene-ettlingen.de 
Stadträtin facebook.com/gruene.ettlingen 
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Vereine und
Organisationen

Fortbildung „Rund um den Ball“
Die Badische Sportjugend bietet vom 
3.-05.08. an der Sportschule Schöneck 
in Karlsruhe die Fortbildung „Rund um 
den Ball“ in Kooperation mit den Ball-
sportverbänden Basketball, Fußball, 
Handball und Volleyball an. Angespro-
chen sind alle, die Interesse an viel-
seitigen Trainingsformen mit dem Ball 
haben. Die Teilnehmergebühr inkl. Über-
nachtung und Verpflegung beträgt 50 
Euro, Anmeldeschluss ist der 11.07. Die 
Fortbildung wird zur Verlängerung der 
Jugendleiter- sowie der Übungsleiter-C-
Lizenz anerkannt. Weitere Informationen 
erhalten Sie auf der Homepage www.
badische-sportjugend.de oder telefo-
nisch unter 0721 / 18 08-21.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Jugendfußball
D1-Junioren, SSV4 mit 2. Platz  
zum Saisonende 
Während für die meisten die Saison 17/18 
schon Geschichte ist, musste SSV4 am 
letzten Dienstagabend in Weingarten 

noch einmal nachsitzen. Zweimal wurde 
das Spiel im Vorfeld verlegt, hatte an-
gesichts der Tabellensituation nur noch 
statistischen Wert, aber kicken wollten 
Marco (1), Adrian J., Samuel, Marten, Isa 
(4), Leo (3), Paul (2), Pascal und Luca 
trotzdem. Der SSV startete furios und 
ging in den ersten Spielminuten durch 
Leo und Isa mit 2:0 in Führung. Wein-
garten sah sich zunächst permanent in 
der Defensive wieder und kam erst kurz 
vor dem Wechsel zu seinen erfolgreichen 
Abschlüssen. Zur Halbzeit stand es durch 
weitere Treffer von Leo, Paul und Isa 6:2 
für den SSV. Den Start in Durchgang zwei 
verpennte Ettlingen komplett. Weingarten 
verkürzte auf 4:6 und schöpfte Hoffnung 
auf mehr. Trotz weiterer Treffer für den 
SSV, gestaltete sich das Spiel jetzt den-
noch ausgeglichen, da der Gastgeber zu 
keinem Zeitpunkt aufgab und sich der 
SSV permanent brandgefährlicher Konter 
erwehren musste. Dank einer geschlosse-
nen Mannschaftsleistung und Tore durch 
Marco, Paul und Isa erreichte SSV4 einen 
verdienten 10:7-Auswärtssieg.
Zum Saisonabschluss belegt SSV4 den 
zweiten Platz in der Tabelle und feierte 
die gute Platzierung und Saisonleistung 
mit einem zünftigen Pizzaessen.

Abt. Leichtathletik
SSV-Leichtathleten mit starkem  
Auftritt bei den Landesmeisterschaften
Bei den baden-württembergischen Meis-
terschaften der Mehrkämpfer im schwä-

bischen Bernhausen gewann Natalie 
Winterbauer im Siebenkampf der Ju-
gend U18 mit der ausgezeichneten Ge-
samtpunktzahl von 4.577 Punkten die 
Bronzemedaille. Besonders stark waren 
hierbei ihre Leistungen über die 100 
m Hürden (15,76 s), über die 200 m 
(26,62 s), im Weitsprung (5,26 m) so-
wie über die 800 m (2:30,32 min). Mit 
ihrer Siebenkampf-Punktzahl steht Nata-
lie aktuell auf Platz 15 der Deutschen  
Jugend-U20-Bestenliste.
Eine weitere Bronzemedaille gewann 
im Stabhochsprung der Frauen Louise 
Schmidtgen mit der neuen persönli-
chen Bestleistung von 3,40 m. Louise 
übersprang damit die gleiche Höhe wie 
die Siegerin, musste sich aber leider 
aufgrund der größeren Zahl an Fehlver-
suchen mit dem dritten Platz zufrieden 
geben.

Erfolge bei überregionalen 
internationalen Meetings
Drei SSV-Athleten, die Mitglieder des 
Stadtwerke Ettlingen-LG Region Karls-
ruhe-Laufteams sind, konnten bei 
überregionalen Meetings Ettlingen her-
vorragend vertreten. Beim „Soundtrack-
Meeting“ in Tübingen zeigte Jannik Ar-
bogast über die 5.000 m der Männer, 
dass er nach langer Verletzungspause 
wieder eine Topform erreicht hat. Er 
gewann nicht nur den Lauf in neuer 
Saisonbestzeit von 14:10,94 min, son-
dern unterbot damit auch die Norm für 
die deutschen Meisterschaften deutlich. 
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Feuerwehr 
Wenn das Haus brennt, die Flammen aus 
dem Auto schlagen oder der Keller ab-
säuft, hofft jeder auf die Feuerwehr, die 
möglichst sofort vor Ort sein und die Situa-
tion klären soll. 
Überlegen wir gelegentlich auch, dass eine 
Feuerwehr nicht einfach „da“ ist, wenn wir 
nicht bei der Jugendfeuerwehr waren oder 
Mitglied der Ettlinger Feuerwehr sind? 
Um Katastrophen vorzubeugen und sie im 
Eintrittsfall zu beherrschen braucht es 
Menschen, die jederzeit bereit sind, große 
persönliche Risiken einzugehen um zu hel-
fen. In Ettlingen sind es viele Freiwillige, 
sie müssen ausgebildet und trainiert sein, 
die richtige Ausstattung haben, also 
Schutzkleidung, Fahrzeuge, die notwendi-
gen Gebäude u.v.a.m. Sie müssen die ak-
tuellen Vorschriften beachten, neue Gefah-
renlagen, z.B. Brände von Elektrofahrzeu-
gen kennen, sie müssen unterschiedlichs-
te Katastrophenszenarien trainieren. 
Am Samstag, 23. Juni, bei der Übung in 
Schöllbronn, konnte man beruhigt sehen, 
was eine gute Feuerwehr ist - und die vie-
len Kinder und Jugendlichen bestaunen, 
die die Feuerwehr in der Jugendarbeit 
ausbildet, damit auch in Zukunft Feuer-
wehrleute schützen und retten.  
 

JUGENDGEMEINDERAT der Stadt Ettlingen  
 
 
 

    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Jugendgemeinderäte, 
 
ich lade Euch herzlich zur nächsten öffentlichen Sitzung des Jugendgemeinderats am 
 
 

Dienstag, 10.07.2018, 18:00 Uhr 
 
 
in das Kinder- und Jugendzentrum Specht im Rohrackerweg 24 ein.  
 
 
 
Tagesordnung 
 

 
 

1. Rückmeldung zum Einführungswochenende 
 

2. Nachbesprechung des HIP HOP ELEMENTS 
 

3. Austausch zu aktuellen Projekten 
 

4. Erstellung eines Sitzungskalenders  
 

5. Verschiedenes  
 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
Carla Simon 
Sprecherin  
 
 

Liebe Jugendgemeinderäte,

ich lade Euch herzlich zur nächsten öffentlichen 
Sitzung des Jugendgemeinderats am

Dienstag, 10.07.2018, 18:00 Uhr

in das Kinder- und Jugendzentrum Specht im 
Rohrackerweg 24 ein.

Tagesordnung

1.	Rückmeldung zum Einführungswochenende

2.	Nachbesprechung des HIP HOP ELEMENTS

3.	Austausch zu aktuellen Projekten

4.	Erstellung eines Sitzungskalenders 

5.	Verschiedenes 

Mit freundlichen Grüßen

gez.
Carla Simon
Sprecherin


